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tariat. Das höchste Organ ist die 
Ratstagung, die sich aus Dele­
gationen aller Mitgliedsländer 
zusammensetzt und Vorschläge 
zu Fragen der wirtschaftlichen 
und wissenschaftlich-technischen 
Zusammenarbeit sowie den Be­
richt des Sekretariats über die 
Tätigkeit des RGW berät. Das 
Exekutivkomitee - 1962 an die 
Stelle der Tagungen der Länder­
vertreter des RGW getreten - 
ist das Hauptvollzugsorgan. Es 
leitet und kontrolliert die Durch­
setzung der Beschlüsse des RGW, 
die Arbeit des Sekretariats und 
der ständigen Kommissionen 
und tagt in der Regel alle zwei 
Monate. Die 20 ständigen Kom­
missionen haben die Aufgabe, 
Empfehlungen zu den Wirt­
schaftsbeziehungen auszuarbei­
ten, die Probleme der rationell­
sten wirtschaftlichen Entwick­
lung der Länder zu studieren 
und zu nutzen, die Pläne der 
wissenschaftlichen Forschungs­
und Projektierungsarbeiten zu 
koordinieren usw. Das Sekreta­
riat besteht aus dem Sekretär 
des RGW und seinen Stellvertre­
tern, aus den Spezialisten für 
verschiedene Gebiete und dem 
technischen und sonstigen Perso­
nal. Weitere Organe des RGW 
sind: die Komitees für die Zu­
sammenarbeit auf dem Gebiet 
der Planungstätigkeit und für 
wissenschaftlich-technische Zu­
sammenarbeit, die Beratungen 
der Leiter der Organe für Was­
serwirtschaft, der Leiter der Äm­
ter für Erfindungswesen, der 
Vertreter der Mitgliedsländer 
für Rechtsfragen sowie die In­
stitute für Standardisierung und 
für ökonomische Probleme des 
sozialistischen Weltsystems. In 
den ersten Jahren seines Be­
stehens konzentrierte der RGW 
seine Tätigkeit auf die Organi­
sierung der wissenschaftlich- 
technischen Zusammenarbeit, den

Austausch von Produktionserfah­
rungen, auf die gegenseitige 
Entsendung von Spezialisten 
und die Ausbildung von wissen­
schaftlich-technischen Kadern, 
den Austausch technischer Doku­
mentationen und Lizenzen, die 
der schnellen Einführung der 
neuesten Erkenntnisse von Wis­
senschaft und Technik in die 
Produktion der sozialistischen 
Länder dienten. Die Abstimmung 
und Koordinierung der länger­
fristigen und Fünfjahrpläne der 
Mitgliedsländer bedeuten eine 
neue Stufe in der Zusammen­
arbeit. Damit werden die Mög­
lichkeiten eines jeden Landes 
besser genutzt, die Formen der 
Zusammenarbeit erweitert und 
Empfehlungen ausgearbeitet, die 
sowohl die Entwicklung der ein­
zelnen Länder als auch die des 
sozialistischen Weltsystems ins­
gesamt gewährleisten. Das be­
trifft vor allem die Spezialisie­
rung und Kooperation auf den 
entscheidenden Gebieten von 
Wissenschaft, Technik und Pro­
duktion, besonders in bestimm­
ten Zweigen der Grundstoff­
industrie, des Maschinenbaus, 
der Chemieindustrie und Land­
wirtschaft, aber auch die Erwei­
terung des Grades der Standar­
disierung, der Vereinheitlichung 
und Typisierung der Produktion 
der sozialistischen Länder. Auf 
Initiative des RGW wurden wich­
tige internationale Einrichtun­
gen geschaffen, z. B. die -> In­
ternationale Bank tür Wirt­
schaftliche Zusammenarbeit, die 
—>■ Internationale Investitions­
bank, das —*■ Vereinigte Institut, 
für Kerntor schling, das Institut 
für Standardisierung, die — 
Zentrale Dispatcher-Verwaltung 
der vereinigten Energiesysteme, 
die —> Organisation tür die Zu­
sammenarbeit in der Schwarz­
metallurgie. Ein bedeutendes 
Ereignis in der Tätigkeit des


